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FÜR MEDIEN, ORGANISATIONEN UND UNTERNEHMEN

Donnerstag, 28. November 2002

Wasserkraftwerk Wyhlen in Grenzach-Wyhlen (Südbaden)

WECHSELLUST UND WECHSELFRUST

WAS BEWEGT VERBRAUCHER ZU NACHHALTIGEM KONSUM?

EINLADUNG



DER MENSCH IST EIN GEWOHNHEITSTIER.

Das vertraute Umfeld zu verlassen bedeutet für viele nichts Gutes. Nur knapp vier Prozent der
Bevölkerung haben seit der Liberalisierung des Strommarktes ihren Anbieter gewechselt.

Das dritte NaturEnergieFORUM 2002 für Unternehmen, Organisationen und Medien versucht anhand
folgender Fragen die Ursachen und mögliche Lösungsansätze für die Wechselmüdigkeit zu analysieren:

• Was sind Anreize und Barrieren für einen Wechsel?
• Wie kann nachhaltiger Konsum gefördert werden?
• Bringt das „gute Gefühl“ genug Mehrwert?
• Ist Öko noch „in“?
• Welche Erfahrungen gibt es mit dem Stromanbieterwechsel?

WIR SIND NUR SCHWER ZU VERÄNDERUNGEN ZU BEWEGEN.



Lord Ralf Dahrendorf
Soziologe, Autor, Politiker,
London

„Die blockierte Gesellschaft
- über die Bereitschaft
zum Wandel“

• Dipl. Psych. Micha Hilgers
Psychoanalytiker und Publizist, Aachen,

„Wechselhilfen – Wechselbarrieren – Wechsellust aus Sicht eines Tiefenpsychologen"

• Barbara Birzle-Harder
Institut für sozial-ökologische Forschung (ISOE), Frankfurt am Main,

„Konsumenten-Verhalten und –Erfahrungen beim Stromwechsel, Wechselgründe und -motive".

• Andreas Fußer
Vorstand der NaturEnergie AG, Grenzach-Wyhlen,

„Erfahrungen der NaturEnergie mit der Wechselbereitschaft".  .

• Dr. Armin Eberle
Leiter Ökologie und Umweltbeauftragter Migros-Genossenschafts-Bund, Zürich,

„Erfahrungen aus der Praxis: Wie kann nachhaltiger Konsum gefördert werden?".

• Dr. Hans-Hermann Böhm
Der Umweltbeauftragte der Evangelischen Landeskirchen in Württemberg, Stuttgart,

„Verhaltensänderungen und nachhaltiger Konsum aus Sicht der Kirche".  .

Volker Angres,
Leiter ZDF-Redaktion Umwelt

Stefan Riefler,
KommunikationsManagement

SPECIAL GUEST

DIE MODERATION DIE REFERENTEN, IMPULSSTATEMENTS DURCH:

11.00 Impulsstatements und Diskussion, Teil 1
12.30 Mittagsimbiss
13.15 Besichtigung regeneratives Doppelkraftwerk Wyhlen
14.00 Special Guest, Kurzvortrag und Diskussion
15.00 Impulsstatements und Diskussion, Teil 2
16.30 Kaffeepause
17.00 Verleihung des NaturEnergie Journalistenpreises „Stromerzähler"
ab 18.00 Abendprogramm mit Besichtigung Augusta Raurica und 

gemeinsames Abendessen in Augst /CH

Hinweis: Am Freitag, 29. November 2002 findet ebenfalls in Wyhlen das
NaturEnergie-Symposium zum Thema „Darf es etwas mehr sein? – Der
Markt als Basis für die große Wasserkraft" statt.

Eine kombinierte Teilnahme ist möglich.

PROGRAMM Donnerstag, 28. November 2002, Wasserkraftwerk Wyhlen (Nähe Basel)



JOURNALISTENPREIS „STROMERZÄHLER“

Die Preisverleihung erfolgt im Anschluss an das Forum im Beisein der Juroren:

Lord Ralf Dahrendorf, Soziologe, Autor und Politiker, London

Dr. Brigitte Dahlbender, Landesvorsitzende BUND Baden-Württemberg, Ulm

Dr. Klaus Heidler, Solar Consulting, Freiburg i.Br.

Helmut Maier-Mannhart, ehemaliger Leiter Wirtschaftsredaktion Süddeutsche Zeitung, Halfing

Dr. Gerhard Haury, Aufsichtsrat NaturEnergie AG, Rheinfelden

Erstmalig wird in diesem Jahr der Journalistenpreis der NaturEnergie AG „Stromerzähler“ zum Thema
„Regenerative Energien – Energien mit Zukunft“ verliehen.



Sobald uns Ihre Anmeldung vorliegt, erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung.
Zu Anreise, Transfer und Unterbringung wenden Sie sich bitte an:
Dagmar Schwab, NaturEnergie AG, Tel. 076 24/ 9080-3140, dagmar.schwab@naturenergie.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

KommunikationsManagement

Projektbüro NaturEnergieFORUM
Stefan Riefler /Verena Schlegel
Rumfordstraße 10
80469 München

Tel. 089/290 840 44
Fax 089/290 840 50
KommMan@t-online.de

NaturEnergie AG

Andreas Fußer (Vorstand)
Yvonne Schweickhardt (Presse)
Am Wasserkraftwerk 49
79639 Grenzach-Wyhlen

Tel. 07624/9080-3152
Fax 07624/9080-3149
yvonne.schweickhardt@naturenergie.de

ANMELDUNG / RÜCKFRAGEN

www.naturenergie.de

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme am NaturEnergieFORUM mit dem beiliegenden Formular per Fax
bis spätestens 18. November 2002 an. Die Teilnahme am NaturEnergieFORUM 2002 ist kostenlos.


